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  TV Schlat – TSG Giengen 23:32 (12:17)    Am vergangenen Sonntag gastierte die ersteMannschaft in der Heininger Voralbhalle beim TV Schlat. Hochmotiviert startete die TSG insSpiel und stand in der Verteidigung von Beginn an recht sicher. Allerdings konnten diezahlreichen Ballgewinne noch zu wenig in einfache Tore umgesetzt werden. Bis zum 5:5 in derneunten Minute bewegten sich beide Mannschaften auf Augenhöhe. Daraufhin zog die TSGdas Tempo deutlich an und konnte sich bis zur 16. Minute auf 5:10 absetzen. Nach einemSchellenberger-Doppelpack, wenige Zeigeumdrehungen später, könnte man erstmals mitsieben Toren in Führung gehen (6:13). Allerdings verpassten es die Giengener den Vorsprungweiter auszubauen und ermöglichten es den Gastgebern bis zur Halbzeitpause wieder auf12:17 heranzukommen.       Dass die zweiteHalbzeit gegen die kämpferisch starken Hausherren nicht einfach werden sollte war klar. VieleFehler auf beiden Seiten bestimmten die Anfangsphase des zweiten Durchgangs. Schlat suchtenun, wie erwartet, immer häufiger den Weg über ihren großgewachsenen Kreisläufer und kambeim 16:19 in der 38. Minute nochmals gefährlich nahe. Die TSG behielt aber die Nerven undkonnte bis zur 45. Minute den alten fünf Tore Vorsprung wiederherstellen (18:23). In derFolgezeit ließ man die Hausherren nicht wieder ins Spiel zurück kommen, und baute dieFührung peu à peu aus. Schlussendlich stand ein sowohl wichtiger, als auch verdienter 23:32Auswärtssieg zu Buche.  Es spielten: Marvin Wiedenmann, Jochen Renelt – Thilo Schwarz (3), Dennis Schellenberger(6), Bernd Kirschmer, Patrick Geyer (8/3), Benedikt Grötchen (6/1), Marius Bauer (1), PatrickWeller (1), Daniel Tenyer, Malte Stegmaier (1), Timo Wawrzinek, Markus Roman (1), NicoBollinger (5/1).
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